
Hans-Peter Greven Daun, den 12. 9. 2019
Thomas-Morus-Gymnasium

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der Klasse 9c,

wie auf dem Elternabend letzte Woche abgesprochen, habe ich das dort vorgestellte und von Ihnen 
genehmigte Angebot der Deutschen Bahn für unsere Klassenfahrt nach Berlin im nächsten Jahr 
gebucht. Hier noch einmal die Details im Überblick:

Folgende Fahrt-Leistungen und Eckdaten:

Reiseziel: Berlin
Reisetermin: Mo 20.04. - Sa 25.04.2020
Teilnehmer: 19 Schülerinnen und Schüler und zwei Betreuer

• Hinfahrt: Mo 20.04. 2020, Bahnfahrt 2. Klasse 
(Oberbettingen-Hillesheim -> Berlin Hbf)

• Rückfahrt: Sa 25.04.2020,  Bahnfahrt 2. Klasse
(BerlinHbf -> Oberbettingen-Hillesheim)

• Sitzplatzreservierung
• Reiseschutz

➢ Stornokosten-Versicherung ohne Eigenanteil inkl. Reiseleiterausfallrisiko (Beispielhafte Versicherungsfälle: Nichterreichen des 
Klassenziels oder endgültiger Austritt aus dem Klassenverband

➢ Reisekranken-Versicherung mit medizinischer Notfall-Hilfe
➢ Reiseunfall-Versicherung
➢ Reisehaftpflicht-Versicherung
➢ Reiseabbruch-Versicherung

• Unterkunft: a&o Berlin Friedrichshain (Übernachtung (incl. Bettwäsche) mit Halbpension 
(Frühstücksbuffet/Abendessen), Mehrbettzimmer)
➢ In Abänderung der Planung überlegen wir auf Anraten der DB-Beraterin das Abendessen

an drei Tagen zur Abwechslung in einer Pizzeria im Zentrum von Berlin einzunehmen, 
die mit der DB kooperiert. Dabei entstehen pro Mahlzeit Mehrkosten von 2,- €.

• Nahverkehrsticket
• Reisebetreuung vor Ort
• (City-Tax Berlin ist für Klassenfahrten nicht nötig)

Gesamt für diese Positionen pro Person 359,- €

Ich möchte noch einmal entsprechend den Informationen am Elternabend daran erinnern, dass 
zusätzlich noch Kosten für weitere Programmpunkte entstehen. Auf Grund des Besuch im 
Deutschen Bundesstag werden wir aber auch noch einen Zuschuss bekommen. Da der 
Besuchstermin aber erst im Herbst vom Bundestag bekanntgegebenen wird, sollen wir die weiteren 
Programmpunkte bei der DB noch nicht buchen.
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Wie Ihnen mitgeteilt wird nach Vertragsabschluss gegen Aushändigung des Sicherungsscheines eine
Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises zur Zahlung fällig. Ich bitte Sie daher auf das 
Klassenkonto bei der Kreissparkasse folgende Einzahlung vorzunehmen:

Kontoinhaber: Greven, Klassenkasse 9c
IBAN: DE18 5865 1240 0000 4337 22 (BIC: MALADE51DAU)

Betrag: 100,- €
Betreff: Anzahlung Klassenfahrt Berlin, ****   (**** für den Namen des Kindes)

Wenn die Zahlungseingänge bis Mitte nächster Woche erfolgen könnten, wäre das prima, weil das 
Klassenkonto dann gedeckt wäre und die Zahlung nicht von meinem Privatkonto erfolgen müsste. 
Bei finanziellen Problemen bitte ich um Rückmeldung, die diskret behandelt wird. 

Der Zahlungsvorgang für die Restzahlung wird ca. 28 Tage vor Reisebeginn eingeleitet, sofern der 
Sicherungsschein übergeben ist.

Auch wenn auf dem Elternabend per Abstimmung eine allgemeine Zustimmung zur 
Reisevermittlung und der Bahnfahrt gegeben wurde, bitte ich Sie in der unten stehenden Erklärung 
noch einmal zusätzlich um die schriftliche Bestätigung zu diesem Angebot.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und schon jetzt in Vorfreude auf eine schöne und erlebnisreiche 
Zeit in Berlin, mit herzlichen Grüßen

Hans-Peter Greven (Klassenlehrer) 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Rückmeldung (wenn möglich bis Montag 16. 9. 2019):

Name der Schülerin/des Schülers: ________________________________________

Wir haben obigen Brief vom 12. 9. 2019 und das darin enthaltene Angebot zur Kenntnis 
genommen.

Wir sind damit einverstanden, dass obiges Ja Nein
Angebot angenommen wird.   

Weitere Bemerkungen und Fragen: _________________________________________________

______________________________________________________________________________

__________________________________ ___________________________________
       (Ort, Datum) (Unterschrift eines Erziehungsberechtigten)


